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VORWORT VON 
HAUSLEITERIN
STEPHANIE GLÄSER
 

Liebe Leserinnen und Leser,

ich wünsche Ihnen und 
Ihren Lieben einen guten 
Start ins Jahr 2021 in 
Gesundheit und mit der 
Hoffnung auf ein baldiges 
Ende der Pandemie. 

Einen wichtigen Schritt 
dahin, haben wir nun mit 
der ersten Impfung unserer 
Bewohner*innen getan.

Hoffnung und Geduld 
braucht es in diesen Zeiten, 
die uns allen viel abverlan-
gen. Aber auch Dankbarkeit 
für die schönen Momente, 
die Hilfsbereitschaft und 
das Miteinander.

VORWORT

Deshalb möchte ich an dieser Stelle einmal Danke sagen.

DANKE an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre 
engagierte Arbeit.
DANKE an alle Angehörigen, Freunde und Ehrenamtliche 
für ihr Verständnis und ihre Unterstützung.
DANKE an all unsere Bewohnerinnen und Bewohner für 
ihre Kompromissbereitschaft und Geduld.

Viele Grüße und alles Gute im Neuen Jahr
Ihre Stephanie Gläser

Hoffnung taucht, wie aus den Wolken Hoffnung taucht, wie aus den Wolken 
nach dem Sturm des Himmels Blau; nach dem Sturm des Himmels Blau; 
Hoffnung keimt, ein schwaches Hälm-Hoffnung keimt, ein schwaches Hälm-
chen, Auch an nackter Felsenwand; chen, Auch an nackter Felsenwand; 
Hoffnung leuchtet unter Thränen, Hoffnung leuchtet unter Thränen, 
wie im Wasser der Demant. wie im Wasser der Demant. 

Schon so tausendfach betrogen, Schon so tausendfach betrogen, 
armes, schwaches Menschenherz, armes, schwaches Menschenherz, 
immer wendest du dich wieder immer wendest du dich wieder 
gläubig trauend himmelwärts: gläubig trauend himmelwärts: 

Wie Arachne unverdrossen Wie Arachne unverdrossen 
täglich neue Netze spannt, täglich neue Netze spannt, 
Kreuze auch durch ihre Fäden Kreuze auch durch ihre Fäden 
täglich rauh des Schicksals Hand.täglich rauh des Schicksals Hand.

Franz Freiherr von Gaudy (1800-1840)Franz Freiherr von Gaudy (1800-1840)
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GRÜSSE AN 
UNSERE 
SENIOREN
(Text: S. Baldauf u. H. Meiser)

Es ist schön zu wissen, dass 
auch nach dem Lock down 
viele saarländische Mit-
menschen an die besondere 
Situation in Seniorenhäu-
sern denken. Mit persön-
lichen Worten, liebevoll 
ausgesuchten Gedichten 
und Versen und selbstge-
stalteten Postkarten haben 
sie unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern eine sehr 
große Freude gemacht.
 

RÜCKBLICK

WAS FÜR EINE
SCHÖNE GESTE...

Im Herbst letzten 
Jahres erhielten 
unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner viele 
wunderschöne und
liebevoll gestaltete Briefe 
und Postkarten.

DANKE 
FÜR DIE 
SCHÖNE
GESTE
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RÜCKBLICK

 

ERNTEDANK
GOTTESDIENST
(Text: Carmen Thomas)

Am 25. September feier-
ten wir einen Erntedank-
Gottesdienst.

Der Altar war passend 
geschmückt und kam bei 
unseren Bewohnern sehr 
gut an. Sie lobten den 
schön gestalteten Wort-
gottesdienst: „das haben 
Sie sehr schön gemacht.“

ALLERHEILIGEN

Wir gedenken unserer
verstorbenen Bewohner-
innen und Bewohner
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Trotz der schwierigen 
CORONA-Zeit und dem 
Besuchsstopp
haben wir viele schöne
Momente erlebt......

RÜCKBLICKFRISCHE
WAFFELN
(Text: Carmen Thomas)

RÜCKBLICK

Frische Waffeln mit
Kirschen wurden von Tanja,
Mitarbeiterin der sozialen
Begleitung, zubereitet.
Serviert wurden sie dann 
mit Kirschen und Sahne. 
Unsere Senioren ließen sie 
sich mit einer guten Tasse 
Kaffee schmecken.
 

HERZLICHEN
DANK AN
TANJA DÖRR
(Text: Carmen Thomas)

Tanja Dörr, die uns be-
reits zu Ostern mit tollen 
Holzhasen überraschte, 
überreichte unseren bei-
den PDLs Stephanie und 
Melanie zu Weihnachten 
ganz niedliche hölzerne 
Schutzengelchen mit der 
Botschaft „Bleib gesund“. 
Es waren so viele, dass es 
für unsere Bewohner*in-
nen und Mitarbeiter*in-
nen reichte. Als zusätzliche 
Überraschung gab es noch 

WAS FÜR 
EINE SCHÖNE 
ÜBERRASCHUNG

leckeres Stollenkonfekt 
für alle. Als kleines Dan-
keschön für Frau Dörr gab 
es einen schönen Blumen-
strauß. Nochmals vielen 
herzlichen Dank von allen 
Bewohner*innen und Mit-
arbeiter*innen.
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RÜCKBLICK:

UNSER
WEIHNACHTS
BAUM
(Text: Carmen Thomas)

Die Gemeinde Merch-
weiler hat, dank des Ein-
satzes vom Wemmets-
weiler Ortsvorsteher 
Marlo Christiaens, das 
SeniorenHaus Immacula-
ta als weiteren Standort 
für einen Weihnachts-
baum ausgewählt. 

Mitte November wurde 
vom Bauhof die Hal-
tehülse für den Baum 
gesetzt und am 26.11 
wurde schon der Baum 
aufgestellt. 

Es muss nur noch die 
Beleuchtung angebracht 
werden. Unsere Bewoh-
ner und die umliegenden 
Anwohner freuen sich 
schon auf die weihnacht-
lichen Lichter. 

ADVENTZEIT 
 

Wenige Tage später.....
leuchten die Weihnachts-
bäume!

Von weitem sieht man 
schon die Tannenbäume 
und die Lichterdeko im 
Außenbereich leuchten. 
Auch der von der Ge-
meinde Merchweiler 
gestiftete Tannenbaum 
ist wunderschön anzu-
sehen.
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Für die Angehörigen bas-
telte die Soziale Beglei-
tung schöne Osterkarten 
mit einem persönlichen 
Foto und eigener Wid-
mung von unseren Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner.

RÜCKBLICK
WEIHNACHTS-
DEKO
(Text: Carmen Thomas)

Rechtzeitig zum 1. Advent 
hatte Petra Linnebach die 
Weihnachtsdekoration im 
ganzen Haus aufgestellt. 
Lichter, Sterne, Rentiere, 
Holztannen und mehr zau-
bern nun ein weihnachtli-
ches Ambiente. 

Als die Lichter das erste 
Mal zur Abenddämmerung 
angingen, waren die Be-
wohner ganz begeistert: 
„Das sieht aber sehr schön 
aus“.

 

DAS 
SENIOREN-
HAUS
IMMACULATA 
LEUCHTET

RÜCKBLICK:
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DA AN PAUL 
WEYAND

IN DER 
WEIHNACHTS-
BÄCKEREI

Unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner waren 
fleißig am backen.....

RÜCKBLICK

Die leckeren Rezepte 
finden Sie auf unserer 
Homepage:
https://www.senioren-
haus-immaculata.de
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WUNDER-
SCHÖNE 
WEIHNACHTS-
PRÄSENTE
Wir danken der Kfd Wem-
metsweiler und dem CDU 
Ortsverband Wemmetsweiler 
für die wunderschönen Weih-
nachtspräsente für unsere 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner.

RÜCKBLICK

HERZLICHEN 
DANK 

der Kfd Wemmetsweiler und 
dem CDU Ortsverband Wem-
metsweiler
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RÜCKBLICK
    

 
SCHÖNER
ADVENTS-
KRANZ

Passend zur Adventszeit 
bekam das SeniorenHaus 
Immaculata vom AWO 

Herzlichen Dank dem 
AWO Ortsverband 
Wemmetsweiler

RÜCKBLICK
Ortsverband Wemmets-
weiler einen Adventskranz 
gespendet.Der liebevoll 
gestaltete Kranz wurde uns 
durch Frau Zewe und Frau 
Kasper überreicht. Noch-
mals herzlichen Dank, auch 
im Namen unserer Bewoh-
ner, hierfür.

Ein herzliches Dankeschön 
an die SPD Wemmetsweiler 
für die Geschenke an unse-
re Bewohnerinnen und 
Bewohner.

WEIHNACHTSPRÄSENT 

DER SPD 

WEMMETSWEILER

DANKE
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Vera Jochum

Vera JochumRuth Schneider

Dieter Schwan Rainer Blum

DIE NEUE
BEWOHNER
VERTRETUNG
STELLT SICH
VOR

Die Bewohnervertretung ist das zentrale Mitwirkungsgre-
mium und Interessenvertretung für die Bewohnerinnen 
und Bewohner im SeniorenHaus Immaculata.

Alle Mitglieder der Bewohnervertretung stehen unseren 
Bewohnerinnen und Bewohner neben der Hausleitung 
und Mitarbeiter unserer Einrichtung bei Problemen, Wün-
schen und Anregungen gerne als Ansprechpartner zur 
Verfügung.

Wir gratulieren der 
neuen Bewohnerver-
tretung recht herzlich 
und danken für die Be-
reitstellung zur Kandita-
tur. 

Hausleitung Stephanie 
Gläser freut sich auf die 
gemeinsame Zusammen-
arbeit mit Ihnen.
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MAGISCHE LECKERE
ZIMTWAFFELN 

Ein wundervoller weih-
nachtlicher Duft nach 
Zimt zog durch unsere 
Haus, als Tanja und Hans 
Zimtwaffeln gebacken 
haben. Unsere Bewohner 
behielten die Arbeiten ge-
nau im Auge und freuten 
sich sehr über die lecke-
ren Zimtwaffeln.

GROSSE FREUDE 
BEI UNSEREN
SENIOREN ÜBER 
DEN BESUCH
VOM NIKOLAUS

RÜCKBLICK
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NIKOLAUS
ZU BESUCH
(Text: Carmen Thomas)

Auch in diesen schwierigen 
Zeiten versuchen wir lieb 
gewonnene Rituale bei-
zubehalten. So hatten wir 
auch an diesem Tag Besuch 
vom Nikolaus. Er brach-
te den Bewohnern einen 
Schoko-Nikolaus als kleine 
Aufmerksamkeit und nutz-
te die Gelegenheit, auch 
die Präsente des CDU Orts-
verbandes Wemmetsweiler 
zu verteilen. Unsere Senio-
ren freuten sich über den 
Besuch und die Geschenke 
und fanden es eine schöne 
Abwechslung.

RÜCKBLICK:
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RÜCKBLICK

WEIHNACHTS-
ESSEN
(Text: Carmen Thomas)

Auch in diesem Jahr luden 
wir unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner zu einem 
festlichen Weihnachts-
essen ein. Durch die Pan-
demie konnten wir leider 
nicht, wie in den vorheri-
gen Jahren, gemeinsam im 
Nachbarschaftscafé feiern. 
Wir haben aber alles ge-
tan, um auf den einzelnen 
Wohnbereichen für eine 
weihnachtliche Stimmung 
zu sorgen. 

An schön gedecktem Tisch 
bei leiser Weihnachtsmusik 
bekamen unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner ein 
leckeres Weihnachtsmenü 
serviert. 

Alle waren sehr zufrieden 
mit der Menüauswahl und 
lobten die Köche.

GROSSES LOB 
AN DIE KÖCHE 
FÜR DAS 
LECKERE MENÜ
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RÜCKBLICK:

RINDER-
ROULADEN
MIT ROTKOHL
Und hier finden Sie
das leckere Rezept 
von Carmen Thomas

Viel Spaß beim 
Nachkochen und

RINDERROULADEN

Zutaten (4 Stück):
4 Rinderrouladen
Mittelscharfen Senf
Salz und Pfeffer
100 g Speck, gewürfelt
2 große Zwiebeln, gewürfelt
50 g Fett
1/4 l trockenen Rotwein
300 ml Wasser
1-2 TL Stärke
1 EL Wasser zum Anrühren

ROTKOHL

Zutaten:
1 Kopf Rotkohl (ca. 1 kg)
60 g Fett (Rapsöl oder Schwei-
neschmalz)
1 große Zwiebel, gewürfelt
1-2 Lorbeerblätter, einige Ge-
würznelken, Salz, Prise Zucker
2 EL Essig (z. B. Apfel- oder 
Weinessig)
3-4 säuerliche Äpfel, gewürfelt
100 ml Rotwein

Zubereitung:

Die Rouladen mit Senf bestreichen, mit Salz und Pfeffer würzen und 
dann gleichmäßig Speck und Zwiebeln darauf verteilen. Wer mag 
kann noch eine Gewürzgurke auflegen. Danach von der schmalen 
Seite her aufrollen und mit einem Spieß oder Faden zusammenhal-
ten. Fett im Schmortopf oder Schnellkochtopf erhitzen und Roula-
den von allen Seiten scharf anbraten. Nun vorsichtig mit Rotwein 
ablöschen. Wasser dazugeben und im geschlossenen Topf für ca. 2 
Stunden schmoren (im Schnellkochtopf entsprechend kürzer ca. 45-
60 Min.) bis die Rouladen gar sind. 
Stärke mit Wasser glattrühren, die Rouladen vorsichtig herausheben 
und die Soße mit der Stärke binden. Soße nochmal abschmecken.

Für den Rotkohl, diesen vierteln den Strunk entfernen, in feine Strei-
fen schneiden und waschen. Fett erhitzen, gewürfelte Zwiebel glasig 
bis hellgelb werden lassen. Dann den Kohl hinzugeben und kurz er-
hitzen. Nun Gewürze, Essig, Rotwein und Äpfel zugeben. Das Ganze 
solange garen, bis der Rotkohl die gewünschte Garstufe hat (bei 
Bedarf etwas Wasser nachgeben). Mit Salz etwas Pfeffer und evtl. 
Preiselbeermarmelade abschmecken. Dazu passen Salzkartoffeln. 

GUTEN 
APPETIT!
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ISC
WEIHNACHTEN HEILIG

ABEND
(Text: Carmen Thomas) 

Aufgrund der Abstand-
regeln feierten wir unsere 
Weihnachtsandacht dieses 
Jahr im offenen Foyer des 
Hauses. So konnten die 
meisten unserer Senioren 
auch dem kurzfristig ge-
planten Blockflötenvortrag 
von Frau Dr. Wilhelm-
Schwenk und ihrer Tochter 
lauschen, die sich vorm 
Haupteingang aufgestellt 
hatten. 

Gott sei Dank hat das Wet-
ter mitgespielt.

Auch wenn es nur ein 
kurzer Aufritt war, hat es 
allen sehr gut gefallen. 
Vielen Dank liebe Frau Dr. 
Wilhelm-Schwenk. Nach 
der Andacht folgte dann 
für alle Bewohner*innen 
die Bescherung. Die Ge-
schenke wurden verteilt 
und auch gleich freudig 
ausgepackt.

Was für eine schöne
Überraschung.
Unsere Bewohnerinnen
und Bewohner lauschten
dem Blockflötenvortrag
von Frau Dr. Wilhelm 
Schenk und ihrer Tochter.

RÜCKBLICK
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NEUJAHRS-
EMPFANG MAL
ANDERS
(Text: Carmen Thomas)

Wie in den letzten Mona-
ten bei allen Veranstaltun-
gen, so auch diesmal beim
 

WIR SIND 
GEIMPFT

Anfang Januar hieß es im 
SeniorenHaus Immaculata: 
Ärmel hochkrempeln und 
„Pieks“. Wir bedanken uns 
bei dem gesamten Impf-
team sowie allen Mitarbei-
tern und Bewohnern recht 
herzlich für die hervorra-
gende Zusammenarbeit.

Neujahrsempfang: 
feiern in kleiner Runde in 
den einzelnen Wohnberei-
chen. Aber unsere Senio-
ren hatten trotzdem ihren 
Spaß und stießen mit Sekt 
auf das neue Jahr an. Dazu 
gab es noch leckere Lachs-
häppchen.
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  Kurzzeitpflege

• Die Kurzzeitpflege ist eine zeitliche begrenzte Hilfe rund um die Uhr.  
   Diese Leis tung der Pflegekasse wird für max. 4 Wochen pro Kalender  
   jahr Menschen ge währt, die bereits im Rahmen der Pflegeversiche- 
   rung eingestuft sind.

• Sie dient Ihnen als Kurzzeitpflegegast, z. B. zur Rehabilitation nach 
   schwerer Krankheit und  nach einem Krankenhausaufenthalt als Über-
   leitungspflege, die die Rückkehr in die eigene  Häuslichkeit vorzuberei-  
   ten hilft.

• Sie unterstützt und entlastet Sie als pflegende Angehörige im Falle  
   der Ver hinderung durch  Krankheit, zur Ermöglichung von Urlaubszei- 
   ten oder fami liärer Verpflichtungen.  

Lassen Sie sich bei einer Hausbesichtigung überzeugen. 
Wir beraten sie gerne!

  SeniorenHaus Immaculata, Pastor-Erhard-Bauer-Str. 4, 66589 Merchweiler-Wemmetsweiler 
Tel. 06825/95971-0, www.seniorenhaus-immaculata.de, info@seniorenhaus-immaculata.de 
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Danke
Liebe Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter,

Caritas 
Trägergesellschaft
Saarbrücken

-Schwestern
  vom Hl. Geist gGmbH

Wir lassen niemanden alleine, 
der unsere Hilfe braucht.
www.cts-mbh.de

für Ihr außergewöhnliches 
Engagement in diesen 

herausfordernden 
Zeiten. 

Auch in dieser zweiten Welle der Pandemie sind Sie wieder mit 
ganzem Herzen für die Bewohner, Patienten und Klienten da 

und stellen sich der Situation aufs Neue mit Ihrem 
Mut, Ihrer Kraft und Ihrer Stärke. Hierfür möchten wir allen 

Mitarbeitenden unseren tief empfunden Dank aussprechen.  

Einen Teil des Weges haben wir bereits gemeinsam geschafft – 
ein Teil liegt noch vor uns.  Wir haben zu Beginn des Jahres 

gezeigt, dass wir die Herausforderungen gemeinsam meistern 
können – und das werden wir wieder tun. Unsere Stärke lebt 

und wächst aus unserem Miteinander. 

Aufsichtsrat und Geschäftsführung der cts
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Wenn die Sonne des 
Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der 
Erinnerung.

Allen Angehörigen
gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

Wir trauern um 
unsere verstorbenen 
Bewohnerinnen und 
Bewohner


